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Modern Gospel Sound eroberte Rheinhessen 
Benefizkonzert: Konzert zum Bau einer Schule in Nigeria begeisterte Publikum 

Eppelsheim. – Nach zwei erfolg-
reichen Auftritten in der Budenhei-
mer Dreifaltigkeitskirche im Sep-
tember und der Pankratiuskirche 
in Mainz-Hechtsheim im Novem-
ber vergangenen Jahres setzte 
der Chor „Modern Gospel Sound“ 
der Sängervereinigung Buden-
heim seine Erfolgsserie im rhein-
hessischen Eppelsheim fort.  
Die 24 Sängerinnen und Sänger 
unter der Leitung von Dietrich 
Stern sorgten an einem trüben 
und regnerischen Sonntagnach-
mittag für Sonne im Herzen. 
Wieder war es diese Mischung 
aus tiefster Verzweiflung, einem 
grenzenlosen Vertrauen in Gott 
und überbordender Lebensfreu-
de, die die Besucher in der evan-
gelischen Kirche in Eppelsheim 
von den Bänken riss.  

Schon früh nahm das Publikum 
den Rhythmus der Gospels auf, 
erhob sich von den Bänken und 
klatschte begeistert mit. 
Neben klassischen Gospelsongs 
wie „Swing low, sweet chariot“, 
„Freedom is coming“ und „God 
gave us a song“ gab es noch an-
dere Musik zu hören. So zum Bei-
spiel Michael Jackson’s „We are 
the world“, Titel aus dem Kult-Mu-
sical der 60er Jahre „Hair“ wie 
„Aquarius“ und „Let the sunshine 
in“ oder „Eight days a week“ von 
den Beatles. 
Die Stimmen der Solisten – Regi-
na Aurin in „From a distance“ klar 
und kraftvoll, Father Wilfried mit 
„You raise me up“ volltönend und 
warm – sorgten für Klarheit und 
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Tiefe und hinterließen einen nach-
haltigen Eindruck. Ebenso über-
zeugten Richard Mumm mit ei-
nem Solo in „Nur noch kurz die 
Welt retten“ von Tim Bendzko und 
Edgar Hager mit einem Part in 
„We are the world“. 
Das vom Budenheimer Pfarrvikar 
Father Wilfred Chidi Agubuchie 
und dem Modern Gospel Sound 
ins Leben gerufene Projekt findet 
somit seine Fortsetzung. Der Er-
lös ermöglicht den Bau einer 
Schule in Ebe, dem Heimatdorf 
von Father Wilfred im Südosten 
Nigerias. 
Mit der Zugabe von „Oh happy 
day“ verabschiedete sich Modern 
Gospel Sound von einem begeis-
terten Publikum.

Goldener Ritter feiert Neueröffnung 
Budenheim. – Mit Abschluss der 
zweiwöchigen Renovierungs-
arbeiten weht nun ein frischer 
Wind durch das traditionsreiche 
Haus. Nach über 300 Jahren im 
Familienbesitz folgt nun die Neu-
eröffnung mit einem außerfamiliä-
ren Team. Bereits letzten Monat 
feierte Familie Eckhardt ihren Ab-
schied als Wirtepaar. Schon am 
nachfolgenden Tag kamen dann 
die ersten Handwerker und viele 

Helfer, um die alten und ehrwürdi-
gen Räumlichkeiten nun im neuen 
Glanz erstrahlen zu lassen.  
Das neue Team des Goldenen 
Ritters freut sich jetzt, seine Gäste 
am kommenden Wochenende 
erstmals zu empfangen. Bei ei-
nem Glas Sekt soll auf diesen 
Neustart angestoßen werden. 
Das neue Team kann es kaum er-
warten, wieder die Türen zu öff-
nen. Die überarbeitete Speisekar-

te soll sowohl klassisch gehalten 
sein als auch einige Überraschun-
gen bereithalten. So werden wei-
terhin beliebte Menüs und Gerich-
te angeboten und auch das 
Stammessen wird es weiterhin 
geben. Herr Eckhardt, der bisher 
in der Küche der Chef war, soll 
weiterhin beratend dafür sorgen, 
dass das ½ Hähnchen und das 
Rumpsteak auch weiterhin den 
Gästen so gut schmeckt. Und so-
bald die Sonne wieder kräftiger 
strahlt, lädt der Biergarten zum 
Verweilen ein. Für Feierlichkeiten 
steht weiterhin die separate Rit-
terstube zur Verfügung. Ins-
gesamt soll so der Charme des 
Goldenen Ritters erhalten bleiben 
und das neue Team möchte Gast-
lichkeit weiterhin hoch halten.

Zeugen gesucht 

Budenheim. – Am Dienstag die-
ser Woche, gegen 14 Uhr stellten 
Mitarbeiter der Gemeindewerke 
Budenheim fest, dass in der Back-
hauswiese, gegenüber der Trafo-
station, eine Straßenlampe er-
heblich beschädigt wurde. Der 
Schädiger hat sich nicht gemel-
det. Die Gemeinde wird den Scha-
den in Höhe von ca. 1.500 Euro 
aus allgemeinen Steuermitteln 
selber tragen müssen. 
Sachdienliche Hinweise die zum 
Verursacher führen bitte an Ge-
meindewerke Budenheim, Telefon 
06139/9306–151. Eine Beloh-
nung ist ausgesetzt.

 Von Haus zu Haus 

Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim 
wird in der gesamten Gemeinde gelesen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung einer Anzeige. 

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722-9966-0
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Am 19. und 20. April 2017 wir die Geschäftsstelle der
WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT BUDENHEIM GMBH
aufgrund einer umfangreichen Softwareumstelleung 

geschlossen sein. 

In dringenden technischen Problemen 
ist die Notruf-Nr.: 0171/8001035 geschaltet.

Wir bitten um Verständnis.

Wohnungsbaugesellschaft Budenheim GmbH
Stefanstraße 4

55257 Budenheim
Telefon 06139/9627-0

www.wohnbau-budenheim.de

Budenheimer Kinder freuen sich über Jubiläums-Brotdosen 
Budenheim. – „Die Budenheimer 
Volksbank eG hat Geburtstag und 
wir haben beschlossen, dass Ihr 
die Geschenke bekommen sollt!“, 
so Ute Heller und Julia Ginshei-
mer bei ihrem Besuch der vier Bu-
denheimer Kindergärten sowie 
aller zwölf Grundschulklassen 
der Lennebergschule Buden-
heim. 
Die Volksbank-Mitarbeiterinnen 
wurden von den Schülerinnen 
und Schülern mit großer Freude 
begrüßt, kennen sie diese doch 
durch den jährlichen Malwett-
bewerb, den die Volksbank in ih-
rer Schule durchführt. 
Die Kinder staunten nicht 
schlecht, dass die Volksbank be-
reits ihren 125. Geburtstag feiern 
kann, und freuten sich über die 
mitgebrachten blauen Brotdosen 
mit Jubiläumsaufdruck. Am span-
nendsten war natürlich die kleine 
Überraschung, die in jeder Brot-
dose darauf wartete, entdeckt zu 
werden. Insgesamt 700 Brotdo-
sen wurden verteilt, in denen die 
Kinder jetzt täglich ihr Frühstück 
mitnehmen können. 

Ihre Freude und Dankbarkeit 
drückten die Kinder auf vielfältige 
Weise aus. So sangen z. B. die 

Große Freude der Kleinen des Gemeindekindergartens „Villa Kunterbunt“.  
  (Foto: Budenheimer Volksbank)

Kleinen des evangelischen Kin-
dergartens ein Krokus-Frühlings-
lied, im katholischen Kindergar-

ten wurde ein „Happy Birthday“ 
für die Budenheimer Volksbank 
gesungen. 

Es werden nochmals die Bewerberinnen um die Blütenkro-
ne vorgestellt. Den Anfang macht die 17-jährige gebürtige Bulga-
rin Daniela Dobreva. Sie sei bei ihrer Ankunft 2009 in Budenheim 
sehr wohlwollend, freundlich und tolerant empfangen worden. 
Diese Warmherzigkeit wolle sie zurückgeben und damit ihren Bei-
trag zur Aufrechterhaltung der Tradition leisten. Ihre Begeisterung 
für das Amt wurde noch durch Erzählungen verstärkt. Sie besucht 
derzeit die 10. Klasse des Frauenlob Gymnasiums in Mainz. In ih-
rer Freizeit tanzt sie seit 2013 in der Tanzgruppe der TGM und hält 
sich mit Sport fit. Wer bei der Wahl der Blütenkönigin dabei sein 
möchte, kann eine Karte (16 Euro) für den 29. April, Waldsporthal-
le Budenheim, 19 Uhr, im Kartenvorverkauf (Schreibwaren Lang, 
Lotto am Eck) erwerben. Die Besucher erwartet ein Abend voller 
Musik!

Jahrgang 1933/34 
Wir treffen uns am 13. April 
um 16.27 Uhr an der evangeli-
schen Kirche und fahren mit 
der Linie 68 nach Gonsen-
heim und kehren um 17 Uhr in 
die Gaststätte „Bürgerhof“, 
Breitestr.1 ein.

Jahrgang 1935/36 
Am Mittwoch, 12. April treffen 
wir uns um 16 Uhr im Gast-
haus zum Bürgerhof in Gon-
senheim, Breitestraße 3 A. 
Der Bus mit der Nummer 68 
fährt ab Hauptstraße um 
15.26 Uhr.

Heimat-Zeitung Budenheim 
Der wöchentliche Blick in die Gemeinde 

und über die Gemeindegrenze hinaus. 

Sie möchten ein Inserat schalten? Rufen Sie uns an: 06722/9966-0
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1.000 Euro für Indien 
Missionsessen im Margot-Försch-Haus 
Budenheim. – Etwa 60 Personen 
haben sich am vergangenen 
Sonntag zum Missionsessen in 
der Fastenzeit im Margot-Försch-
Haus eingefunden. Die Einnah-
men aus der Spendentonne kom-
men dieses Jahr einem Projekt in 
Indien zugute. Thematisch pas-
send gab es ein indisches Hähn-
chencurry. 
In Indien, einem der bevölkerungs-
reichsten Länder der Erde, ist die 
Armut groß. Das Kastensystem 
unterstützt die soziale Ungleich-
heit noch und es herrscht in Teilen 
bittere Armut. Zudem haben Natur-
katastrophen vor allem die Le-
benssituation von Kindern drama-
tisch verschlechtert: Viele sind 
Halbwaisen oder Waisen und müs-
sen unter unwürdigen Bedingun-
gen Kinderarbeit leisten, um über-
leben zu können. 
Pater John Peter Savarimuthu, der 
vor einigen Jahren in Budenheim 

als Kaplan tätig war, ist im Süden 
Indiens im „Sunrise Kinderdorf“ tä-
tig, das von den Schönstatt-Patres 
getragen wird. Dort wird eine 
Schule gebaut, die verwaisten und 
verlassenen Kindern mit dem Ein-
satz moderner Pädagogik wieder 
Hoffnung geben und Werte vermit-
teln will. Der Bau dieser Schule 
kann nun aus Budenheim mit 
1.000 Euro unterstützt werden: Am 
Sonntag kamen dank großzügiger 
Spenden 630 Euro zusammen, die 
Differenz wurde mit Mitteln aus 
den monatlichen Türkollekten auf-
gestockt. Die Vorbereitung des Es-
sens wurde tatkräftig von einigen 
Firmlingen unterstützt, die nicht 
nur das Schnippeln und Kochen, 
sondern auch die thematische Ge-
staltung einer Pinnwand übernom-
men hatten. Der Missionskreis der 
Katholischen Pfarrgemeinde lädt 
zweimal im Jahr zu einem Essen 
zugunsten der Weltmission ein. 

Firmlinge bei der Essensausgabe. 

Infotafel zum Projekt „Sunrise Schule“ in Indien.

Blütenfest der Gemeinde 
Familiennachmittag für Groß und Klein 
Budenheim. – Innerhalb des Bu-
denheimer Blütenfestes richtet 
die Turngemeinde Budenheim auf 
ihrer Festwiese hinter der vereins-
eigenen Turnhalle in der Binger 
Straße am Sonntag, 30. April wie-
der den Familiennachmittag aus. 
Von 14 bis 18 Uhr bietet die TGM 
allerlei Spiel und Spaß für Groß 
und Klein. 
Den gesamten Nachmittag kön-
nen die Kinder auf der Hüpfburg, 
Kletterwand und an der Torwand 
ihre Kraft, Ausdauer und Spiel-
freude unter Beweis stellen. Wer 
es lieber etwas ruhiger angehen 
möchte, kann seinen Gleichge-
wichtssinn und seine Geschick-
lichkeit an der Slackline austes-
ten, seinen Button an der Button-
maschine selbst herstellen, beim 
Memory seinen Scharfsinn trai-
nieren und einen Blindenparcours 
absolvieren. Auch auf Kinder-

schminken muss nicht verzichtet 
werden. Auch die Mitmach-Stem-
pelkarte für die Teilnehmer des 
Spiele-Parcours gibt wieder. 
Jeweils um 15.30 und 16.30 Uhr 
werden Clown Pepe & sein Team 
einen bunten Mix aus Jonglage, 
Zauberei und Situationskomik zei-
gen. Hier sieht und erlebt Klein 
und Groß ein kreatives und inter-
aktives Programm mit viel Spaß 
und Überraschungen. Zwischen 
den Auftritten von Clown Pepe un-
terhalten verschiedene Gruppen 
der TGM die Besucher. 
Mit kalten Getränken, Kaffee, Ku-
chen sowie warmen Speisen ist 
für das leibliche Wohl sowohl zur 
Kaffee- und zur Abendzeit in je-
dem Fall gesorgt. Über Kuchen-
spenden würde die Turngemeinde 
sich freuen. Diese werden am 
Morgen des Festes gerne von den 
Helfern der TGM angenommen.

Aufgebrochener 
Zigarettenautomat 
Budenheim. – Ein Passant mel-
dete der Polizei am vergangenen 
Sonntagmorgen den Fund eines 
stark beschädigten Zigaretten-
automaten. Diesen hatte er neben 
einem Feldweg beim Gewerbege-
biet „In den Vierzehn Morgen“ auf-
gefunden. Der Automat wies deut-
liche Spuren eines Aufbruchs auf 
und war vermutlich für diesen 
Zweck dort abgelegt worden. Auf-
grund der Beschaffenheit und des 
Gewichtes ist davon auszugehen, 
dass die Täter den Zigaretten-
automat mittels eines Fahrzeugs 
transportierten und dort abluden. 
 Die Polizei sucht Zeugen, die ge-
beten werden, sich bei der Polizei-
inspektion Mainz 2, Telefon 
06131/654210 zu melden.

Jahrgang 1954/55 
Am Freitag, 7. April, um 19 
Uhr findet unser Jahrgangs-
stammtisch in Mz-Mombach 
im „Saalbau“, Dietzestraße 
statt.

Garage gesucht 

Mit einer Anzeige in der 
Heimatzeitung Budenheim 

ganz einfach zu finden! 

Unsere Anzeigenannahme: 
Telefon 06722/9966-0
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Bereitschaftsdienst Zentrale 
Mainz 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospi-
tal, An der Goldgrube 11, 55131 
Mainz, Telefon: 116 117 Öffnungs-
zeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 7 Uhr, Di. 
19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 14 Uhr bis 
Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr bis Fr. 7 Uhr. 
Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 Uhr. Samstags 
und sonntags durchgängig. Feier-
tage: Vom Vorabend des feiertags, 
18 Uhr, bis zum Folgewerktag, 7 
Uhr.  
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz  
Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  

www.klinik.uni-mainz.de 
St. Hildegardis-Krankenhaus 
Hildegardstraße 2,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/147-0,  
Fax 06131/147-372,  
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert werden. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 8. April und Sonn-

tag, 9. April 2017: 
Dr. Mentz, Daniel-Brendel-Stra-
ße 2, Mainz-Drais, Telefon 
06131/31777; 
Am Mittwoch, 12. April 2017: 
Dr. med. Matthias Pick, Kirchgas-
se 2, 55126 Mainz, Telefon 
06131/40995. 
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können 
auch über den Anrufbeantworter 
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon 
06132/19292. Der für dringende 
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag 
um 8 Uhr und endet am Montag 
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten 
Zahnärzte haben an diesen Tagen 
folgende feste Sprechstunden ein-

gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis 
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage 
der Krankenversichertenkarte 
(KVK) in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, al-
so 01805–258825–55257, abzu-
fragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)

Im Rahmen einer Singstunde bedankte sich der neue Vorsit-
zende der Sängervereinigung Budenheim, Andreas Weil mit ei-
nem Blumenstrauß bei seiner Amtsvorgängerin Bettina Bach-
mann für die geleistete Arbeit und ihren unermüdlichen Einsatz 
für die Sängervereinigung während ihrer Amtszeit.

Spirituelle Wanderung 
Karfreitag – nur ein dunkler Tag? 
Gönnen Sie sich eine Auszeit. Im 
ökumenischen Miteinander unter-
wegs auf dem „Rheinhessischen“ 
Pilgerweg an einem besonderen 
Feiertag. 
Termin: Freitag, 14. April, Treff-
punkt: 10.30 Uhr die Kirche St. Phi-
lippus und St. Jakobus in 55286 
Sulzheim. 
Nach Impuls und Innehalten vor 
dem „Hl. Grab“ in der Kirche, pilgern 
durch die aufblühende Reben- und 
Ackerlandschaft in einer Rundtour 
von Sulzheim über Wallertheim zu-
rück nach Sulzheim. Unterwegs 
Station in der evangelischen Kirche 
Wallertheim. Der freistehende ehe-
malige Chorturm der Kirche 
stammt aus der Zeit um 1300, das 
Schiff aus dem Jahr 1880. Die Or-
gel wurde um 1745 von Johann Mi-
chael Stumm gefertigt. Zu meditati-
vem Orgelspiel auf dieser Orgel 

lädt Josef Haus ein. Danach geht es 
mit einem Buen Camino (Auf einen 
guten Weg) vorbei an Gau-Wein-
heim und in der Nähe von Venders-
heim auf der „direkten“ Pilgerroute 
wieder zurück nach Sulzheim. Um 
15 Uhr Einladung zur Teilnahme an 
einem traditionellen katholischen 
Karfreitags-Gottesdienst in der 
Sulzheimer Kirche. Anschließend 
gemütliches Beisammensein in der 
Gaststätte Weis/Sulzheim. Anmel-
dung nicht erforderlich. Bei jedem 
Wetter wird auf idyllischen Graswe-
gen und betonierten Strecken ge-
pilgert! Bitte an „Rucksackverpfle-
gung“ (falls erforderlich) inklusive 
Getränk und an geeignete Beklei-
dung und Schuhwerk denken. Ge-
führt von Hildegard Becker-Janson, 
St. Jakobus-Gesellschaft Rhein-
land-Pfalz-Saarland e.V. Dieses 
Angebot ist offen für alle Alters-
gruppen und alle Interessierte.

Redaktions- und Anzeigenschluß 
für die nächste 

Heimat-Zeitung 

ist am Dienstag um 16 Uhr! 



Nr. 14 • 6. April 2017 Budenheim Seite 7

Die Sängervereinigung hat einen neuen Vorsitzenden 
Andreas Weil ist Nachfolger von Bettina Bachmann / Zwei Positionen bleiben unbesetzt 
Budenheim. – Die Mitgliederver-
sammlung der Sängervereini-
gung 1860 Budenheim wählte 
einen neuen Vorstand. Rund 80 
Mitglieder hatten sich hierzu im 
großen Saal des Bürgerhauses 
eingefunden. 
Bürgermeister Rainer Becker 
wurde einstimmig zum Wahllei-
ter gewählt. Vor Beginn der Wah-
len verabschiedete die Vorsit-
zende Bettina Bachmann die 
aus dem Vorstand ausscheiden-
den Mitglieder Gertrud Blohmer 
und Christine Kaiser, anschlie-
ßend verkündete Bachmmann, 
dass auch sie nicht mehr für den 
Vorsitz kandidieren werde. Sie 
schlug stattdessen Andreas 
Weil als Kandidat für das Amt 
des Vorsitzenden vor. Da der aus 
gesundheitlichen Gründen nicht 
an der Versammlung teilnehmen 
konnte, verlas sie ein Schreiben 
von ihm, dass er zur Kandidatur 
und ggf. Annahme der Wahl be-
reit wäre. 
 Andreas Weil wurde zum neuen 
Vorsitzende der Sängervereini-
gung gewählt. Des Weiteren 
wurden Hannelore Schwarz zur 
2. stellvertretenden Vorsitzen-
den, Michael Mühl zum Schatz-
meister sowie Sigrid Gudjons, 

Maria Weil, Hannelore Müller-
Willmann, Dr. Peter Fehl, Doro-
thea Priesmeyer, Hildegard Bitz, 
Anne Quetscher, Patricia Si-
mon, Marlene Schäfer, Petra 

Eine Woche nach der Wahl traf sich der Vorstand zu einem Gruppenbild: Andreas Weil, Michael Mühl, 
Hannelore Müller-Willmann, Dr. Peter Fehl, Dorothea Priesmeyer, Hannelore Schwarz, Marlene Schä-
fer, Petra Becker, Patricia Befard-Bitz, Patricia Simon, Hildegard Bitz, Sigrid Gudjons und Maria Weil 
(v.l.n.r.). Es fehlt Anne Quetscher. (Bild Heribert Schäfer)

Frühlings- und Ostermarkt im Höfchen 
Pia Secker wieder mit kreativen Ideen 
Pünktlich zum Frühlingserwachen 
hatte Pia Secker auch in diesem 
Jahr wieder zum Frühlings- und 
Ostermarkt am 25. März in ihr Höf-
chen „Guggemool“ eingeladen. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
präsentierten sie und ihr Team 
wieder allerhand Kreatives. Viele 
Besucher von nah und fern konnte 
Pia Secker bei Kaffee und Kuchen 
wieder mit ihren Osterkreationen 
begeistern. 
„Ich versuche die Frühlingsstim-
mung so kreativ wie möglich aus 
meinem Laden in das Wohnzim-
mer meiner Kunden zu zaubern!“, 
berichtet Pia Secker. 
Die Vielzahl von Osterkreationen 
gibt es zu den bekannten Öff-
nungszeiten, und jetzt auch zu-
sätzlich montags von 9 bis 13 Uhr 
zu bestaunen und zu kaufen.

Kein Aprilscherz 

Budenheim. – Die Gemeinde-
werke Budenheim – AöR haben 
im September 2016 die Arbeiten 
zur Erneuerung der Trinkwasser-
leitung im Finther Weg aus-
geschrieben, die Arbeiten wurden 
zwischenzeitlich abgeschlossen. 
Im Zuge der Maßnahme wurde 
unter anderem auch die Telekom 
über die geplanten Bauarbeiten 
informiert und nachgefragt, ob ih-
rerseits etwa Kabelverlegungen in 
dem Bereich geplant sind. Es er-
folgte allerdings keine Reaktion 
der Telekom. 
Jetzt, gerade nach Fertigstellung 
der wasserversorgungstech-
nischen Arbeiten, meldet die Tele-
kom im selben Bereich des Ge-
meindewaldes überraschend ei-
genen Bedarf für eine Kabelverle-
gung an. 
„Das schränkt völlig unerwartet 
erneut die Waldspaziergänger 
ein. Bei einer gemeinsamen Maß-
nahme mit der von den Gemein-
dewerken angestrebten Koor-
dination bzw. Kooperation hätten 
sowohl die Telekom als auch die 
Gemeindewerke Budenheim Kos-
ten sparen und vor allem zügiger 
arbeiten können“, so Bürgermeis-
ter Rainer Becker.

Becker und Patricia Befard-Bitz 
als Beisitzer/innen gewählt. Die 
Positionen 1. Stellvertreter und 
Schriftführer wurden nicht be-
setzt. 

Ihre Mitteilungen für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail? 
Hier unsere E-Mail-Adresse: heimatzeitung@rheingau-echo.de
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Sport
Guter Start in die Liga-Runde 
Budenheimer Boulisten starten in die Saison 
Budenheim. – Die Boule-Gruppe 
in der DFG startete in die ersten 
Liga-Runde der Bezirksklasse 
Rhein-Nahe 2017. Der Pétanque-
Verband Rheinland-Pfalz hatte für 
den Spieltag ausgewählt: Wilde 
Wutz Wörrstadt 2, SV Mecken-
bach e.V., PC Carreau Mayence 2 
(Mainz), BC Ebernburg, Wart-
bergbouler Alzey 2 und Jeu de 
Boule Budenheim.  
Für Budenheim kämpften Gabi 
Kremer, Peter Platz, José Ramos, 
Harald Heyn, Jürgen Wohn, Karl-
heinz Manns, Paolo Nepoletano 
und Armin Horn. 
Spielergebnisse der jeweils fünf 
Austragungen in den Modi Triplet-
te (drei gegen drei), Triplette-mix-
te (männlich/weiblich), Doublette 
(zwei gegen zwei) und Doublette-
mixte: 
BC Ebernburg – SV Meckenbach 
3:2, 51:33 Punkte 

PCCM Mainz – DFG Budenheim 
1:4, 47:54 Punkte 
WWW Wörrstadt – WB Alzey 0:5, 
24:65 Punkte 
BC Ebernburg – PCCM Mainz 
2:3, 54:55 Punkte 
DFG Budenheim – WB Alzey 3:2, 
61:25 Punkte 
SV Meckenbach – WWW Wörr-
stadt 3:2, 53:42 Punkte. 
Die Tabelle führt somit Buden-
heim an: 
1.  DFG Budenheim 7:3, 115:72 P. 
2.  WB Alzey 7:3, 90:85 P. 
3.  BC Ebernburg 5:5 105:88 P. 
4.  SV Meckenbach 5:5 86:93 P. 
5.  PCCM Mainz 4:6 100:96 P. 
6.  WWW Wörrstadt 2:8 66:118 P. 
7.  Freie Mainzer SG spielfrei 
Mit dem Liga-Start waren die Bu-
denheim voll zufrieden. Ebenso 
mit dem tollen Wetter und der her-
vorragenden Bewirtung, die keine 
Wünsche übrigließen. 

Die Budenheimer Boulisten.

FV Budenheimer 1b – Aleman-
nia Laubenheim 3:1 (1:0) 
Nach dem Auswärtspunkt in Bin-
gen (1:1) folgte jetzt der Dreier Zu-
hause. Der Ausfall von drei Torhü-
tern machte es nötig, dass der 
Feldspieler Matthias Faust ins Tor 
musste. Das gestaltete sich aber 
nicht zum Nachteil – ganz im Ge-
genteil. Mit zahlreichen glänzen-
den Paraden avancierte er zumin-
dest teilweise zum Matchwinner. 
Nach einem Ballgewinn nach 
Presse konnte sich Chris O’ Neal 
auf der rechten Seite durchset-

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

zen. Seine scharfe Hereingabe 
verwertete Olli Schlürmann in der 
18. Minute zur Führung. Danach 
gab es Chancen auf beiden Sei-
ten. Die Laubenheimer Chancen 
wurden von Faust und einmal von 
der Latte vereitelt. Die Budenhei-
mer waren nach der Pause zu-
nächst die wachere Mannschaft. 
In der 50. Minute erneut ein guter 
Angriff über rechts. Philipp Nico-
lay brachte den Ball nach innen 
und diesmal war es Augustine Tsi-
mene, der die Chance nutzte. Da-
nach wieder verteiltes Spiel, je-
doch wurden die Laubenheimer 
im Zweikampf zu wenig unter 
Druck gesetzt. So fiel auch der 
Anschlusstreffer der Gäste. Ge-
gen den Sonntagsschuss der Ale-
mannia war zwar nichts zu ma-

chen, aber vorher gab es mehr-
fach die Möglichkeit die Situation 
zu klären. Nach einem genialen 
Pass von Philipp Nicolay konnte 
Olli Schlürmann allerdings fünf 
Minuten später den alten Abstand 
wieder herstellen. In der letzten 
halben Stunde versäumte es der 
FVB mehrmals für die endgültige 
Entscheidung zu sorgen. Auch 
Laubenheim hatte noch einige 
Abschlüsse, aber Torhüter Faust 
war nicht mehr zu überwinden. Mit 
diesem Erfolg zogen die Buden-
heimer in der Tabelle an Lauben-
heim vorbei. 
Fazit: Endlich mal wieder ein Drei-
er und die Erkenntnis, wie man 
spielen muss, um Tore zu schie-
ßen. Zudem zeigte das Spiel, 
dass die 1b mit Faust eine gute 
Torwartlösung in der Hinterhand 
hat. 
FVB: Matthias Faust, Max Diehl, 
Patrick Held, Tobit Beckemann, 
Said El Wahabi, Carsten Werner, 
Marcel Koch, Chris O’Neal, Phi-
lipp Nicolay, Augustin Tsimene, 
Oliver Schlürmann, Aissa Sad-
douk, Abdirashid Abdi Awale. 
Vorschau: Nächsten Sonntag 
muss die 1b zur Spitzenmann-
schaft Nackenheim (12.30 Uhr). 
D2-Jugend 
Am 29. März mussten die Jungs 
zu Hause im Pokalachtelfinale ge-
gen den FC Fortuna Mombach 
antreten. In den ersten 20 Minuten 
spielten der FVB wie besprochen 
über außen, doch dann verfiel 
man in alte Spielweisen und ver-
suchte ständig über die Mitte zu 
kommen. So konnte man bis zur 
Halbzeitpause kein Tor erzielen. 
Nach der Pause kämpften beide 
Teams weiter. In der 40. Minute 
gelang Leonardo Rastiello der 
Führungstreffer für den FV-Bu-
denheim. Zu diesem Spiel wäre 
noch zu sagen, dass die Leistung 
von Torhüter Finn Ludwig eine 
Niederlage verhinderte. So ende-
te das Pokalspiel 1:0 für den FVB 
und man erreichte das Viertelfina-
le.  
Am Samstag ging es dann zum 
Meisterschaftsspiel nach Parten-
heim. Dort hieß es gegen die SG 
Partenheim/Jugenheim drei 
Punkte zu holen. Von Anfang an 
konnte man sehen, dass die 
Jungs nicht ins Spiel fanden. Man 
spielte nicht wie gewohnt zu neunt 
auf dem Platz sondern zu sie-
bend, da es ein D7 Spiel war. Der 
FVB machte zu viele Fehler im 
Spiel. Nur durch sehr gute Leis-
tungen der Abwehrspieler Luis 
Wachsmuth und Tirapath Anekva-
rangkul und wieder einer hervor-
ragenden Leistung von Tormann 

Finn Ludwig konnte das Spiel 
über ein 0:0 gerettet werden. Das 
Resümee des Spiels lautet, dass 
künftig im Training und auch im 
Spiel mehr Ernsthaftigkeit von je-
dem Spieler erwartet werden 
muss. Die Mannschaft muss wie-
der zu ihrem alten Spiel finden 
und das Erlernte konsequenter 
umsetzen. Die Trainer glauben an 
die Kicker und wissen, dass sie es 
schaffen. Trotz diesem Unent-
schieden führen die Jungs die Ta-
belle weiter an. 
E1-Jugend 
FV Budenheim – Alem. Waldal-
gesheim 9:2 (4:1) 
Mit einem souveränen 9:2 besieg-
ten die E1-Junioren des FV Bu-
denheim den Gast aus Waldal-
gesheim und revanchierten sich 
damit eindrucksvoll für die knappe 
Niederlage aus dem Hinspiel. Von 
Beginn an zeigten die wilden Ker-
le, dass sie dieses Spiel unbe-
dingt gewinnen wollten. Mit zum 
Teil sehr schön herausgespielten 
Toren legte man schon mit dem 
4:1 Halbzeitstand den Grundstein 
für den Sieg. Auch in der zweiten 
Spielhälfte ging es fast aus-
nahmslos in eine Richtung – näm-
lich die des Gästetores – und da-
raus resultierten fünf weitere Tore 
für die schwarz-gelben Kicker. 
Für Budenheim spielten: Nico-
las Berg (Tor), Max Degenhardt 
(2), Finn Held (2), Ayman Khatti 
(1), Jakob Kowalewski (1),Tobias 
Schneider, Johann Steffes-Mies 
(2), Yannick Stenner (1) und Nils 
Volz. 
E2 Junioren 
FV Budenheim II - SVW Mainz II 
6:1 (2:1) 
Am 1. April trat die Budenheimer 
E2 Jugend Weisenau Zuhause 
an. Nach zwei deftigen Nieder-
lagen in der Rückrunde waren die 
Trainer gespannt wie sich ihr 
Team präsentieren wird. 
Die Hausherren legten sofort los 
und ließen den Sportfreunden aus 
Weisenau keine Luft. Schon nach 
fünf Minuten konnte Ismail Bas 
nach einer Vorarbeit von Ben Hoff-
mann den ersten Treffer erzielen. 
Budenheim ließ es danach etwas 
ruhiger angehen, beherrschte 
den Gegner aber nach Belieben. 
Nach einem Foulspiel in der 11. 
Minute konnten die Gäste mit ei-
nem Freistoß aus der Distanz den 
Ausgleichstreffer erzielen. Auch 
nach einer Viertelstunde hatte Bu-
denheim noch das Heft in der 
Hand, ein ungewohntes Bild für 
die Budenheimer Jungs. In der 17. 
Spielminute konnte der einge-
wechselte Jannik Rheingans, 
nachdem Merdan Dalman den 



Ball abgelegt hatte, das 2:1 für 
den FVB erzielen. Mit einer knap-
pen Führung für Budenheim ging 
es in die Pause. 
Der SVW schien sich in der zwei-
ten Hälfte wehren zu wollen. Die 
Gäste standen höher und atta-
ckieren die Gastgeber früher. So 
ergaben sich ein paar Angriffe, die 
aber durch den zum ersten Mal im 
Budenheimer Tor stehenden Kee-
per Levin Azadi abgefangen wur-
den. Budenheim übernahm wie-
der das Kommando und ließ den 
Ball in den eigenen Reihen laufen. 
In der 31. Minute wurde wieder 
einmal Ismail Bas, diesmal von 
Antonio Casti in Szene gesetzt 
zum 3:1. Sechs Minuten später 
konnte Merdan Dalman nach ei-
nem sehenswerten Alleingang 
das 4:1 erzielen. Es wurde immer 
bitterer für die Gäste. Wieder ein 
Pass von Antonio Casti auf Jannik 
Rheingans. Der schob den Balll 
unten rechts zum 5:1 ein. Die 
Gäste ergaben sich ihrem Schick-
sal konnten nur noch reagieren, 
sodass in der letzten Spielminute 
Julian Lachner dem FVB das 6:1 
bescherte. Drei wichtige Punkte 
für die Moral der Budenheimer 
Spieler. 
Es spielten für den FVB: Azadi Le-
vin, Hoffmann Ben, Lachner Juli-
an (1 Tor), Bas Ismail (2), Casti 
Antonio, Stürer Ruben, Kont Mert, 
Rheingans Jannik (2), Rödle Ar-
thur, Zohm Justus und Dalman 
Merdan (1). 
F2-Jugend 
Bereits am Freitag stand das 
nächste Spiel der F2 an. Mit der 
TuS Marienborn war ein starker 
Gegner zu Gast. Nach einer Un-
achtsamkeit in der Abwehr gleich 
in der ersten Minute kassierte 
man direkt das 0:1. Nach dieser 
kalten Dusche hatte man etwas 
gut zu machen. Und das taten die 
Spieler auch. Die Stürmer Silas 
Luy und Berat Genc macht mäch-
tig Druck auf das gegnerische Tor 
und hatten auch die ein oder an-
dere gute Möglichkeit zum Aus-
gleich. Auch ein Freistoß aus der 
Distanz von Lennart Wolf verfehlte 
das Tor nur um Zentimeter. Man 
erhöhte den Druck, und kam noch 
vor der Halbzeit zum verdienten 
1:1. Theo Lachner faste sich ein 
Herz und schob die Kugel ins 
rechte Eck des Marienborner To-
res. Nach der Pause stellte der 
Trainer auf einigen Positionen um. 
Und das machte sich bemerkbar. 
Jasin Shbita bekam im Mittelkreis 
den Ball und war nicht zu brem-
sen. Er spielte die gegnerische 
Abwehr schwindelig und flankte 
den Ball halbhoch in die Mitte. 
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Schützenfest auf dem Weg zum Titel 
Herren 2 – HSG Zotzenheim/St. Johann/Sprendlingen 45:15 (22:7) 
Budenheim. – Mit einem Schüt-
zenfest gegen den Tabellenvor-
letzten hat sich die zweite Herren-
mannschaft der Sportfreunde ihr 
Luxusproblem von der Seele ge-
schossen. Da im Anschluss der 
ärgste Konkurrent aus Boden-
heim patzte, könnte sich ein wei-
teres Luxusproblem lösen: Jetzt 
können sie schon im letzten 
Heimspiel den Meistertitel unter 
Dach und Fach bringen. 
Trotz der ergebnistechnisch er-
folgreichen Spiele in den letzten 
Wochen waren aus dem Umfeld 
der Oberligareserve vermehrt un-
zufriedene Stimmen zu hören. 
„Wir haben einfach nicht alles ab-
gerufen was in uns steckt, das 
wurmt eine natürlich irgendwie“, 
gibt Rückrumhüne Johannes 
Sturm zu Protokoll. Und dieses 
leichte Grummeln des Spitzenrei-
ters bekamen dann die Gäste zu 
spüren. 
Ganze 13 Minuten zeigte die Uhr 
an, als die HSG das erste Mal er-
folgreich den Ball im Budenhei-
mer Tor unterbringen konnte. Zu 
diesem Zeitpunkt hatten die 
Hausherren bereits 10 Mal getrof-
fen. 
Zu unbeholfen agierten die Gäste 
im Angriff, konnten trotz ihres kör-
perlich überlegenen Rückraums 
keinen ernsthaften Druck aus-
üben und sahen sich immer öfter 
unter dem Druck des passiven 
Spiels zu Verzweiflungswürfen 
gezwungen. Und so entwickelte 
sich kein schönes, aber ein ein-
deutiges Spiel hungriger Buden-
heimer gegen überforderte Gäste. 
Da die Mannschaft aus Zotzen-
heim zusätzlich dem in Buden-
heim geliebten Klebstoff namens 
Harz nicht frönt, wurden ihre weni-

gen Chancen auch mehr zur Ge-
fahr für die Budenheimer Abwehr-
spieler als für das SFB-Tor. Und 
so sank neben Lukas Sturm auch 
Klaus McLaurin gleich mehrmals 
zu Boden, während sich bei erste-
rem die zunächst als Horrorverlet-
zung eingestufte Blessur des Au-
ges glücklicher Weise lediglich als 
Harzklümpchen entpuppte. 
In der Folge wechselte Schuster 
munter durch, wie bereits in den 
Vorwochen gelang jedem Buden-
heimer Feldspieler ein Treffer, 
auch hier ist Breite Trumpf, berich-
tet Daniel Marckart: „Wir können 
auch solche Spiele dominieren, 
ohne immer dieselben Jungs 
durchspielen zu lassen, davon 
profitieren natürlich alle.“ 

Bodenheimer 
Patzer als Geschenk 

Mit zehn Treffern erzielte Johannes Sturm mehr Tore als seine 
Gegner im gesamten ersten Spielabschnitt. (Archivfoto: SF Bu-
denheim/ Ingo Fischer)

Mitten in die Freude über den 
deutlichen Heimsieg platzte dann 
das Ergebnis aus Meisenheim: 
Der stark aufspielende Aufsteiger 
hat dem Aufstiegsaspiranten aus 
Bodenheim einen Punkt klauen 
können. Damit führen die Sport-
freunde die Tabelle mit derzeit 3 
Punkten Vorsprung an. 
Sollte die Schuster-Truppe das 
schwere Auswärtsspiel kommen-
de Woche bei der HSG Ingelheim 
gewinnen, winkt nach Ostern der 
verfrühte Meistertitel beim Heim-
spiel gegen Schlusslicht Nieder-
Olm. 
Spieler und Tore: Sturm und 
Schneiker im Tor; Schaumlöffel 
(1), Marckart (1), Gruß (5), Racky 
(5), Schuster (4), Vollmar (2), J. 
Sturm (10), Renner (4), L. Sturm 
(1), McLaurin (4) und Schek (8) 
auf dem Feld. 

Den ins Mittelfeld vorgezogene 
Julian Frorath erreichte die Flan-
ke, dieser fackelte nicht lange, 
markierte durch einen schönen 
Heber über den Torwart die ver-
diente 2:1 Führung. Nun war es 
ein Spiel auf Messers Schneide. 
Durch einen Sonntagsschuss er-

zielte Marienborn noch den 2:2 
Endstand. Zwar war man drauf 
und dran noch das Siegtor zu 
schießen, aber leider gelang dies 
nicht mehr. Die zahlreichen Zu-
schauer sahen ein Klassespiel 
und eine Top Leistung beider 
Teams. 

Für Budenheim spielten: Julian 
Chiara(Tor), Vincent Engel, Julian 
Frorath(1), Lennart Wolf, Jasin 
Shbita, Silas Luy, Berat Genc, 
Theo Lachner(1), Philipp Stau-
denmayer, Dzhaner Tahirov, An-
na-Lucia Jöckel und Eni Gashi.

 
Noch mehr in die Budenheimer Haushalte bringen! 

Mit Sonderseiten in Ihrer Heimat-Zeitung Budenheim 

Die preiswerten Seiten mit Aussagekraft!
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Meisterschaft für Damen IV 
Ohne internen Konkurrenzkampf zum Erfolg 
Budenheim. – Auch die Damen 
IV der FSG Mainz 05/ Budenheim 
haben am Wochenende ihr Meis-
terstück abgeliefert. Durch den 
23:30-Auswärtssieg beim HSV 
Sobernheim II hat das Team von 
Dirk Rochow nun 23:3 Punkte auf 
dem Konto – und damit bei drei 
noch ausstehenden Spielen sie-
ben Zähler Vorsprung auf Verfol-
ger HC Gonsenheim II. 
Für Rochow kommt der Meister-
titel überraschend, da die Damen 
IV eine reine Spielmannschaft, die 
nicht zusammen trainiert und da-
her ohne feste Strukturen ist. „In 
diesem Team tummeln sich alle 
diejenigen Mädels, welche auf-
grund von Schule, Studium oder 
Beruf nicht mehr so viel Zeit ha-
ben zu trainieren und regelmäßig 
zu spielen“, so der Trainer. 
U21-Spielerinnen sowie wech-
selnde Mädels der A- oder sogar 
B-Jugend haben das Team immer 
wieder ergänzt, wodurch sie 
Spielpraxis sammeln konnten. 
Der Trainer freut sich, dass seine 
Jugend- und U21-Spielerinnen 
die Doppelbelastungen an den 
Wochenenden ohne jegliches 
Wimpernzucken und mit viel Spaß 
am Handball angenommen ha-
ben. 

i-Tüpfelchen 
auf starker Saison 

„Vielen Dank dafür, dass sich an 
fast jedem Wochenende 14 Spie-
lerinnen gefunden haben und 
dass sie die Runde – obwohl ‚nur‘ 
Kreisliga und nur vierte Mann-
schaft – ernst genommen haben!“ 
Kurios ist, dass A-Jugend- und 
Damen-III-Torhüterin Michelle Ni-
colay die gesamte Saison im Feld 
bei den Damen IV gespielt und 
auch einige Tore erzielt hat. 
Die heterogene Mischung sei 
letztendlich auch der Schlüssel 
zum Erfolg gewesen: „Da die ein-
gesetzten Handballerinnen größ-
tenteils immer alle die gleichen 
Spielanteile bekommen haben, 
war die Stimmung innerhalb der 
Mannschaft stets gelassen und 
sehr harmonisch“, so Rochow. 
„Der Titel ist das absolute i-Tüpfel-
chen auf dieser starken Saison.“ 
Das Meister-Team: Alina Lindner, 
Alina Vornwald, Birgit Krämer, Di-
lan Balibey, Feline Teuscher, 
Jacqueline Schneider, Jill Reuter. 
Katharina Lennartz, Lara Hilbert, 
Lea Maus, Lena Polo, Lena 
Welsch, Mara Bingel, Marie Wer-
dich, Marlena Ludwig, Melissa 
Gräber, Michelle Nicolay (im Feld, 
nicht im Tor!), Sandra Traulsen, 
Sarah Matysiak, Sophie Dexhei-
mer, Sonja Nowaczyk, Teresa Ja-
kob und Valerie Wilkeit. Trainer: 
Dirk Rochow. 

Auch die Damen IV feierten am Wochenende den Meistertitel. 
(Foto: SF Budenheim)

Vollsprint zum Titel 
Männliche B1-Jugend ist Oberliga-Meister 
Budenheim. – Die B1-Jugend der 
Sportfreunde Budenheim hat sich 
zwei Spieltage vor Saisonende 
zum Meister der Oberliga RPS 
gekrönt. Nachdem die General-
probe gegen Zweibrücken zur 
Schrecksekunde geriert, zeigte 
die Mannschaft gegen den letzten 
verbliebenen Verfolger HSV Pütt-
lingen Moral. Das entscheidende 
Spiel war vor allem in der ersten 
Halbzeit eine Machtdemonstrati-
on und endete 40:26 (21:9). 
Der etwas schräge Spielplan der 
Oberliga beschert beiden Teams 
sowohl Hin- als auch Rückspiel in-
nerhalb von 7 Tagen, sodass es 
auch kurz vor Saisonende noch 
einen neuen Gegner zu „be-
schnuppern“ gab. Mit einem ein-
drucksvollen Sieg gegen Friesen-
heim in der Vorwoche hatten die 
Saarländer zudem einen gewis-
sen Appetit auf Favoritenstürze 
kundgetan, man war also ge-
warnt. 
So waren es auch die körperlich 
robusten Gäste, die den ersten 
Treffer markierten und beim 2:3 
sichtlich gewillt waren, die Partie 
ausgeglichen zu gestalten. Dann 
jedoch drehte der Tabellenführer 
auf, sprang zunächst auf 7:3 da-
von, um dann mit wie im Rausch 
mit neun weiteren Treffern auf 
16:4 davonzueilen. 
Auch eine Auszeit half den Püttlin-
gern nicht, den Torhunger ihrer 
Kontrahenten zu stoppen. Dazu 
präsentierte sich die in der Vorwo-

che gescholtene Abwehr eben-
falls in Revanchelaune – inklusive 
Keeper Robin Sokolis, der den 
wurfgewaltigen Rückraum der 
Gäste zur Verzweiflung brachte. 
Als dieser dann zum Pausenpfiff 
mit einem abgefälschten Wurf von 
der Mittellinie noch zum 21:9 
überwunden wurde, war das eine 
Szene, die so gar nicht für den 
Verlauf der ersten Hälfte sprach. 

Charakterfrage 
klar beantwortet 

Auch im Angriff war ganz beson-
ders ein Spieler nicht nur moti-
viert, sondern auch erfolgreich, 
der derzeit noch von der TSG 
Münster mit Zweifachspielrecht 
ausgeliehene Patrick Piesch: „Die 
letzten Wochen konnte ich leider 
nicht das auf die Platte bringen, 
was ich kann, das wollte ich heute 
unbedingt ändern“ – sprachs und 
steuerte sieben Treffer und zahl-
reiche traumhafte Anspiele bei. 
Nach dem verkrampften Auftritt 
des SFB-Angriffs in der Vorwoche 
folgte nun phasenweise eine 
Machtdemonstration, der sich 
kein Budenheimer Spieler entzie-
hen konnte, freut sich auch Co-
Trainer Stefan Ackermann: „Heute 
hat einfach jeder Spieler Vollgas 
gegeben, jeder konnte das abru-
fen, was in ihm steckt.“ 
 

Nach dem Abpfiff brachen alle Dämme: Die Oberligameister der 
männlichen B-Jugend kommen aus Budenheim. (Foto: SF Bu-
denheim/Liessmann)



Herren III sind Meister 
Wundertüten machen alles klar 
Budenheim. – Die dritte Herren-
mannschaft der Sportfreunde Bu-
denheim Handball hat durch ein 
souveränes 41:29 im Heimspiel 
gegen Favoritenschreck HSC In-
gelheim II die Meisterschaft end-
gültig klar gemacht. Das Team von 
Trainer Sebastian Reishaus steht 
zwei Spieltage vor Saisonende 
mit 30:2 Punkten uneinholbar vor 
den Verfolgern HSG Rhein-Nahe 
Bingen II (24:8) und TSG Ober-
Hilbersheim (22:8) an der Tabel-
lenspitze der Kreisliga Rheinhes-
sen. Aus einem 99,99%-Aufstei-
ger ist am vergangenen Sonntag 
somit der 100%-Aufsteiger in die 

Verbandsliga Rheinhessen ge-
worden. 
Das Meisterteam: Björn Diercks, 
Fabian Meincke und Ronald 
Stendtke im Tor; Arne Kokot, Ingo 
Fischer, Daniel Quilitzsch, Ema-
nuel Abel, Sven Haja, Tim Wei-
mar, Manuel Cappel, Samuel 
Pfaff, Ralph Günzel, Tim Schnei-
der, Daniel Mühlbauer, Niko Al-
bert, Simon Schaumlöffel, Domi-
nik Gottron, Jan Best, Ulli Ludwig, 
Julius Horstmann, Justus Teßnow, 
Matthias Kwasny, Tobias Weyrich, 
Johannes Sturm und Daniel 
Marckart im Feld. Trainer: Sebas-
tian Reishaus. 

Nun auch rein rechnerisch nicht mehr vom Spitzenplatz zu ver-
drängen: die Herren III der Sportfreunde Budenheim.
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Titel als Motivation 

In der zweiten Halbzeit flachte die 
Partie etwas ab, ohne dass sich 
an der Überlegenheit der Haus-
herren etwas änderte. Über die 
Zwischenstände 30:14 und 37:26 
konnten die Gäste ein wenig Er-
gebniskosmetik betreiben, ehe 
die Budenheimer mit drei Treffern 
in Folge den 40:26-Endstand be-
siegelten. 
Die Sportfreunde ernten mit dem 
Meistertitel den Lohn für eine Sai-
son voll konsequenter und ziel-
strebiger Arbeit. Das Team ist seit 
dem Beginn der Vorbereitung auf 
die Quali im vergangenen Früh-
jahr immer dichter zusammenge-
rückt und hat trotz des Leistungs-
gedankens eines nie aus dem Au-
ge verloren: Den Spaß am Hand-
ball. Mit der Teilnahme an der Vor-
runde zur deutschen Meister-
schaft belohnt sich die Mann-
schaft selbst mit einem weiteren 
großartigen Event gegen zwei 

Top-Team, von denen eines be-
reits feststeht: Der Bundes-
liganachwuchs des TBV Lemgo. 
Die ausstehenden Ligaspiele ge-
gen Püttlingen und Ottersheim 
sollen dennoch kein Schaulaufen 
sein. Aufgrund der Deutschen 
Meisterschaft ist die Vorbereitung 
auf die kommende B-Jugend-
Quali extrem kurz, da kommen 
zwei Ligaspiele auf Top-Niveau 
recht, um die Leistungsträger des 
alten Jahrgangs zu schonen und 
den jungen Talenten die Chance 
zur Entwicklung zu geben. 
Der Meisterkader: Robin Sokolis 
und Felix Kadow im Tor. David Hil-
bert, Paul Baum, Benjamin Glin-
demann, Patrick Piesch, Emil 
Pries, Kolja Traulsen, Patrick Zim-
mer, Frederik Sehls, Paul Wer-
dich, Lucas Weil, Till Ruhe, Flo-
rens Steck, Fynn Ackermann, 
Thorben Schlüter, Maxi Wolf und 
Jonathan Bergner im Feld. Trai-
ner: Fabian Vollmar und Stefan 
Ackermann. 

Der Deutsch-Italienische Freun-
deskreis Budenheim – Isola della 
Scala 1990 e.V. trifft sich zu sei-
nem monatlichen Stammtisch in 
der Gaststätte „Zur Guten Quelle 
2“, Binger Straße 83 in Buden-
heim am Dienstag, 11. April ab 19 
Uhr. Interessierte Gäste sind 
herzlich willkommen. 

Osterferienübungsplan 
In den Osterferien vom 10. bis 22. 
April können nicht alle Trainings-
stunden stattfinden, deshalb gilt 
ein geänderter Übungsplan. Dieser 
ist als Aushang in der Halle oder 
über die Homepage (www.tgm-bu-
denheim.de) einsehbar. 
Helfer gesucht 
Für den Familiennachmittag wer-
den noch Helfer für die Essenstän-
de, für den Auf- und Abbau, die 
Spielestationen, usw. gesucht. Alle 
Informationen dazu gibt es auf der 
Homepage (www.tgm-buden-
heim.de) unter den aktuellen Hel-
fergesuchen. Die Helferstunden 
werden auf den Gemeinschaftsbei-
trag angerechnet.

Ortsverband 
Budenheim

Tagesfahrt 
Für die Tagesfahrt des VdK Bu-
denheim am Mittwoch, 10. Mai 
sind nur noch wenige Plätze frei. 
Das Ziel ist die Edelsteinstadt 
Idar-Oberstein.  
Nach dem Mittagessen besuchen 
wir eine Edelsteinschleiferei. Hier 
werden uns Einblicke in den Ar-
beitsabläufen eines Edelstein-
schleifers vermittelt. Auch zum 
Shoppen und einem „Käffchen“ 
bleibt genügend Zeit. 
Abfahrt ist um 9 Uhr ab Rathaus/
Berliner Straße, mit Halt in der Er-
win-Renth-Straße etwa 9.5 Uhr. 
Der Fahrpreis beträgt für Mitglie-
der 18,50 Euro, für Nichtmitglie-
der 23,50 Euro. 
Im Fahrpreis sind enthalten: 
– Busfahrt im modernen Reisebus 
– Besuch/Führung Edelstein-
schleiferei 
Anmeldungen bitte unter Telefon 
8145 bis spätestens Dienstag, 2. 
Mai 2. Auch Nichtmitglieder kön-
nen gerne an der Tagesfahrt teil-
nehmen. 
Wir bitten um Überweisung des 
Fahrpreises auf das nachfolgend 
genannte Konto bei der Buden-
heimer Volksbank DE48 5506 
1303 0000 0650 99. Als Verwen-
dungszweck bitte unbedingt den 
Namen des Teilnehmers ange-
ben! Erst nach Entrichtung des 
Fahrpreises ist die Teilnahme ga-
rantiert. 
Wichtige Terminänderung 
Der nächste VdK-Stammtisch ist 
erst wieder am Donnerstag, 13. 
April um 17 Uhr im Gasthaus 
„Zum Goldenen Ritter“ in Buden-
heim. Nicht wie bereits vorgese-
hen am Donnerstag, 6. April.
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Bereitschaftsdienst Zentrale Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Amt für Bodenmanagement Lim-
burg a. d. Lahn 
– Flurbereinigungsbehörde - 
Große Hub 2 
65344 Eltville am Rhein 
Flurbereinigungsverfahren Eltvil-
le-Erbach Ortslage  
Az.: F 1430 
Ladung zum Anhörungstermin 
1.  Anhörung 
Im Flurbereinigungsverfahren Eltvil-
le-Erbach Ortslage, Rheingau-Tau-
nus-Kreis, wird zur Anhörung der Be-
teiligten über den Inhalt des Flur-
bereinigungsplanes gemäß § 59 Flur-
bereinigungsgesetz (FlurbG) vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546) in der 
geltenden Fassung und aufgrund des 
Hessischen Ausführungsgesetzes 
zum Flurbereinigungsgesetz vom 
29.11.2010 der Anhörungstermin an-
beraumt auf 
Donnerstag, den 01. Juni 2017 um 

15:00 Uhr 
im Hause der Weinland Rheingau 

e.G., im 1. Stock, 
Erbacher Straße 31, 65346 Eltvil-

le-Erbach 
Zu diesem Anhörungstermin wer-
den alle Teilnehmer am Flurberei-
nigungsverfahren sowie die Neben-
beteiligten gemäß § 10 FlurbG, ins-
besondere die Inhaber von Rechten 
an den zum Flurbereinigungsgebiet 
gehörenden Grundstücken oder von 
Rechten an solchen Rechten oder von 
persönlichen Rechten, die zum Besitz 
oder zur Nutzung solcher Grundstü-
cke berechtigen oder die Benutzung 
solcher Grundstücke beschränken, 
geladen. 
Entlang der Grenze des Flurberei-
nigungsgebietes sind im Flurberei-
nigungsverfahren Grenzpunkte neu 
abgemarkt und entbehrliche Grenz-
marken entfernt worden. Die Grund-
stückseigentümer können sich über 
diese Maßnahmen anhand einer Kar-
te informieren, die sowohl während 
der Auskunftserteilung als auch bei 
der Bekanntgabe des Flurberei-
nigungsplanes offen gelegt wird. Von 
der Abmarkung oder Entfernung von 
Grenzmarken entlang der Grenze des 
Flurbereinigungsgebietes sind die Ei-
gentümer der in der Anlage auf-
geführten Grundstücke, welche Be-
standteil dieser Ladung ist, betroffen. 

Jedem Teilnehmer wird ein Auszug 
aus dem Flurbereinigungsplan – 
Nachweis des Neuen Bestandes – zu-
gestellt. Falls Eigentümer keinen ge-
meinsamen Bevollmächtigten be-
stellt haben und kein Vertreter nach § 
119 Abs.1 Nr. 5 FlurbG vom Vor-
mundschaftsgericht bestellt wurde, 
erhält jeder Miteigentümer einen 
Auszug. 
2.  Bekanntgabe 
Vor der Anhörung gemäß Nr. 1 dieser 
Ladung wird der Flurbereinigungs-
plan den Beteiligten vom 15.05.2017 
bis 19.05.2017, vom 22.05.2017 bis 
24.05.2017 und vom 29.05.2017 bis 
30.05.2017 jeweils in der Zeit von 
9.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 bis 
16.00 Uhr im Amt für Bodenmanage-
ment Limburg an der Lahn, Anlauf-
stelle Eltville am Rhein, Raum 1.15, 
1. Stock, Große Hub 2, 65344 Eltvil-
le am Rhein, bekanntgegeben. 
Der Flurbereinigungsplan liegt in 
dieser Zeit zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten aus.  
Zur Auskunftserteilung und Ein-
sichtnahme werden an diesen Tagen 
Bedienstete des Amtes für Bodenma-
nagement Limburg a. d. Lahn – Flur-
bereinigungsbehörde – anwesend 
sein. 
Die Teilnehmer werden gebeten, ge-
mäß folgender Aufstellung von die-
sem Auskunftstermin Gebrauch zu 
machen: 
Montag, den 15. Mai 2017    Ordnungs-
nummern 1 – 359 
Dienstag, den 16. Mai 2017   Ord-
nungsnummern 360 – 1139 
Mittwoch, den 17. Mai 2017    Ord-
nungsnummern 1140 – 1219 
Donnerstag, den 18. Mai 2017   Ord-
nungsnummern 1220 – 1309 
Freitag, den 19. Mai 2017    Ordnungs-
nummern 1310 – 1389 
Montag, den 22. Mai 2017    Ordnungs-
nummern 1390 – 1459 
Dienstag, den 23. Mai 2017   Ord-
nungsnummern 1460 – 1519 
Mittwoch, den 24. Mai 2017    Ord-
nungsnummern 1520 – 1589 
Montag, den 29. Mai 2017   Ordnungs-
nummern 1590 – 1679 
Dienstag, den 30. Mai 2017   Ord-
nungsnummern 1680 – 1761 
3.  Hinweise 
Die Beteiligten werden gebeten, von 
der Auskunftserteilung regen Ge-
brauch zu machen, da im Anhörungs-

termin zum Flurbereinigungsplan 
selbst keine individuellen Auskünfte 
erteilt werden können. 
Bitte bringen Sie zu allen Terminen 
den sie betreffenden Auszug aus dem 
Flurbereinigungsplan (Nachweis des 
Neuen Bestandes) mit. 
Im Falle ihrer Verhinderung können 
sie sich durch einen mit einer schrift-
lichen Vollmacht versehenen Bevoll-
mächtigten vertreten lassen. Die Un-
terschrift des Vollmachtgebers auf 
der Vollmacht ist vom Ortsgerichts-
vorsteher oder einer siegelführenden 
Stelle (z.B. Gemeindeverwaltung) zu 
beglaubigen. 
Beteiligte, die keinen Widerspruch 
erheben wollen, brauchen zum 
Anhörungstermin nicht zu erschei-
nen. 
Hinsichtlich des am 01.06.2017 be-
kanntzugebenden Flurbereinigungs-
planes gilt  
sodann folgende Rechtsbehelfsbeleh-
rung. 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Widersprüche gegen den Flurberei-
nigungsplan können im Anhörungs-
termin am 01.06.2017 sowie inner-
halb von zwei Wochen nach dem An-
hörungstermin bei der Flurberei-
nigungsbehörde, dem Amt für Bo-
denmanagement Limburg a. d. Lahn, 
Berner Str. 11, 65552 Limburg a. d. 
Lahn, erhoben werden. 
Die Frist wird auch gewahrt, wenn 
der Widerspruch bei der Spruchstelle 
für Flurbereinigung, beim Hessi-
schen Landesamt für Bodenmanage-
ment und Geoinformation, Schaper-
straße 16, 65195 Wiesbaden erhoben 
wird. 
Der Lauf der Frist beginnt am 
02.06.2017. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift zu 
erheben. 
Eltville, den 03. April 2017 
Im Auftrag 
M. Albrecht (Verfahrensleiter) 
      ( DS ) 
 
Flurbereinigungsverfahren  
     Anlage zur Ladung 
Eltville-Erbach Ortslage, F 1430 
Verzeichnis der Nebenbeteiligte 
gem. § 10 ( 2 f ) FlurbG 
Aufzählung von nicht zum Flurberei-
nigungsgebiet gehörenden Grundstü-
cken, die zur Errichtung fester Grenz-
zeichen an der Grenze des Flurberei-
nigungsgebietes mitzuwirken haben : 
Gemarkung         
 Flur 
 Flurstück  
Erbach  
9  
72/8  
 10  
170/7, 173/2, 240/2  
 11  
18/20, 21/4, 24/9, 24/10, 70/75, 76/7, 

83/13, 85/16, 87/1  
 16 
 37/12, 44/1, 55/6, 55/7, 67/2, 182, 
227/2, 246/5, 247, 249/10, 251/1, 
255/2, 849, 867/2, 910, 912, 913, 914, 
920  
 18 
 127/1, 167/1, 169/2, 317, 318, 319/1 

Bekanntmachung 

des Amtes für Bodenmanagement 
Limburg a. d. Lahn, Flurberei-
nigungsbehörde, für den Geltungs-
bereich der Gemeinde Budenheim 
Flurbereinigung Kiedrich, Rhein-
gau-Taunus-Kreis – Az.: F 830 
Teilgebiete unterhalb der Burg 
Scharfenstein 
Vorläufige Besitzeinweisung gem. § 
65 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
und Überleitungsbestimmungen 
gem. § 62 Abs. 3 und § 66 FlurbG 
I. Anordnung 
Im Flurbereinigungsverfahren Kie-
drich, Rheingau-Taunus-Kreis, wird 
gemäß § 65 Abs. 2 in Verbindung mit 
den §§ 62, 70 und 71 des Flurberei-
nigungsgesetzes (FlurbG) vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546) in der je-
weils geltenden Fassung, die vorläu-
fige Besitzeinweisung in die neuen 
Grundstücke für die Teilgebiete un-
terhalb der Burg Scharfenstein ange-
ordnet. Gleichzeitig treten die Über-
leitungsbestimmungen, die einen Be-
standteil dieser Anordnung bilden, in 
Kraft (§§ 65 und 62 Abs. 2 und 3 
FlurbG). Der für die Bewertung des 
eingebrachten Grundbesitzes (Ge-
samtwert des Grund und Bodens) 
und der Landabfindung (Gesamtwert 
des Grund und Bodens) maßgeb-
licher Stichtag wird gemäß § 44 Abs. 
1 Satz 4 FlurbG auf den 03.04.2017 
festgesetzt. 
Die Teilgebiete unterhalb der Burg 
Scharfenstein mit den Lagen Eltville: 
Dicknet; Kiedrich: Platt, Oberer 
Berg, Mittlerer Berg, Unterer Berg, 
Wasseros, Rechts am Dietenberg, 
Links am Dietenberg, Weihersberg, 
Gräfenberg, in Größe von 31,0 ha 
sind abgegrenzt im Westen vom Bas-
senheimer Weg und durch die Verfah-
rensgrenze, im Norden durch die Ver-
fahrensgrenze, im Osten durch den 
Rauenthaler Weg und den Graben Nr. 
412, im Süden durch den Unteren 
Bergweg und den Unteren Gräfen-
bergsweg. 
II. Anordnung der sofortigen Voll-
ziehung  
Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) vom 
19. März 1991 (BGBl. I S. 686) in der 
jeweils geltenden Fassung wird die 
sofortige Vollziehung der Anordnung 
der vorläufigen Besitzeinweisung 
einschließlich der Überleitungs-
bestimmungen mit der Folge ange-



ordnet, dass die Erhebung eines Wi-
derspruches und einer Anfechtungs-
klage gegen diese Anordnung keine 
aufschiebende Wirkung haben.  
III. Allgemeine Hinweise 
1. Die tatsächliche Überleitung in 
den neuen Zustand wird durch die 
Überleitungsbestimmungen, die ge-
meinsam mit dem Vorstand der Teil-
nehmergesellschaft aufgestellt wur-
den, geregelt. Mit den darin fest-
gesetzten Zeitpunkten gehen der Be-
sitz, die Verwaltung und die Nutzung 
der neuen Grundstücke auf die in der 
neuen Feldeinteilung benannten 
Empfänger über. Die Besitz- und 
Nutzungsrechte an den alten Grund-
stücken erlöschen. Nach Maßgabe 
der Überleitungsbestimmungen müs-
sen die neuen Grundstücke anstelle 
der bisherigen in Bewirtschaftung 
genommen werden. Die Erzeugnisse 
der neuen Grundstücke treten in 
rechtlicher Beziehung an die Stelle 
der Erzeugnisse der alten Grundstü-
cke. Soweit an Erzeugnissen oder 
sonstigen Bestandteilen besondere 
Rechtsverhältnisse bestehen können, 
gilt der Empfänger als Eigentümer 
der neuen Grundstücke. Wegen der 
sonstigen Regelungen wird auf den 
weiteren Inhalt der Überleitungs-
bestimmungen Bezug genommen. 
2. Die nach den §§ 34 und 85 Nr. 5 
FlurbG festgesetzten zeitweiligen 
Einschränkungen des Eigentums 
bleiben bis zur Unanfechtbarkeit des 
Flurbereinigungsplanes bestehen. 
Deshalb dürfen – soweit in den Über-
leitungsbestimmungen nichts ander-
weitiges festgesetzt ist – auch weiter-
hin Änderungen der Nutzungsart, die 
über den Rahmen eines ordnungs-
gemäßen Wirtschaftsbetriebes hi-
nausgehen (z. B. Beseitigung bzw. 
Neuanlage von Obstbaumanlagen, 
Errichtung oder Veränderung von 
Bauwerken und Einfriedungen sowie 
die Beseitigung von Bäumen, Bee-
rensträuchern, Hecken usw.) nur mit 
Zustimmung der Flurbereinigungs-
behörde vorgenommen werden. 
3. Durch die Anordnung der Vorläu-
figen Besitzeinweisung wird Wider-
sprüchen, die von den Beteiligten bei 
der späteren Bekanntgabe des Flur-
bereinigungsplanes bzw. dessen 
Nachträge, insbesondere gegen die 
Abfindung und Zuteilung der neuen 
Grundstücke, erhoben werden, nicht 
vorgegriffen. Änderungen des Flur-
bereinigungsplanes und Änderungen 
der in Besitz eingewiesenen Grund-
stücke sind unbeschadet dieser An-
ordnung nach wie vor möglich. Die 
rechtlichen Wirkungen der vorläu-
figen Besitzeinweisung enden mit 
der Ausführung des Flurberei-
nigungsplanes (§§ 61 bzw. 63 
FlurbG).  
4. Die Eigentumsverhältnisse werden 
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durch die vorläufige Besitzeinwei-
sung nicht berührt. Das Eigentum an 
den neuen Grundstücken geht auf die 
Beteiligten erst zu dem in der (vorzei-
tigen) Ausführungsanordnung be-
stimmten Zeitpunkt über. Sie wird in 
einem späteren Verfahrensabschnitt 
erlassen. 
5. Die Beteiligten können zwar bis 
zur Bekanntmachung der rechtlichen 
Ausführung des Flurbereinigungs-
planes nach § 61 oder § 63 FlurbG 
noch über die alten (eingebrachten) 
Grundstücke grundbuchmäßig verfü-
gen; an die Stelle der alten Grundstü-
cke treten aber in rechtlicher Hinsicht 
demnächst die neuen Grundstücke. 
Es sollte deshalb von grundbuch-
mäßigen Änderungen abgesehen 
werden. Wenn trotzdem über ein 
Grundstück verfügt werden muss, 
sollte vorher das Amt für Bodenma-
nagement Limburg a. d. Lahn über 
die beabsichtigte Rechtsänderung 
unterrichtet werden. 
6. Anträge auf Beteiligung von Nieß-
brauchern an den dem Eigentümer 
zur Last fallenden Beiträgen, auf Er-
höhung oder Minderung des Pacht-
zinses oder auf Regelung des Pacht-
verhältnisses (§§ 69 und 70 FlurbG) 
sind – soweit sich die Beteiligten 
nicht einigen können – gemäß § 71 
FlurbG spätestens drei Monate nach 
Erlass dieser Anordnung beim Amt 
für Bodenmanagement Limburg a. d. 
Lahn zu stellen. Später eingehende 
Anträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
IV. Auslegung der Anordnung der 
vorläufigen Besitzeinweisung und 
der Überleitungsbestimmungen 
Je ein Ausdruck dieser Anordnung 
mit Begründung, der Überleitungs-
bestimmungen und eine Karte, aus 
der die neue Feldeinteilung ersicht-
lich ist, liegen vom ersten Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung an ge-
rechnet, einen Monat lang in folgen-
den Einrichtungen zur Einsichtnah-
me für die Beteiligten aus: 
1. Amt für Bodenmanagement Lim-
burg an der Lahn, Anlaufstelle Eltvil-
le, Große Hub 2, 65344 Eltville am 
Rhein, Raum 1.15, während der all-
gemeinen Dienststunden montags bis 
donnerstags von 8.30 Uhr – 12.00 
Uhr und 13.30 Uhr – 15.30 Uhr sowie 
freitags von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr  
2. Gemeinde Kiedrich, Bauamt im 
Nebengebäudes des Rathauses, 
Marktstraße 27, 65399 Kiedrich, 
Raum 6, während der allgemeinen 
Dienststunden montags bis donners-
tags von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr sowie 
freitags von 8.00 Uhr – 12.30 Uhr so-
wie mittwochs von 13.00 Uhr – 18.00 
Uhr 
3. Stadtverwaltung Eltville am 
Rhein, Gutenbergstraße 13, 65343 
Eltville am Rhein, Raum 209, wäh-

rend der allgemeinen Dienststunden 
montags bis freitags von 8.00 Uhr – 
12.00 Uhr sowie montags und don-
nerstags von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr. 
V. Bekanntgabe und Erläuterung 
der neuen Feldeinteilung 
Die Beteiligten haben bei den so ge-
nannten Abfindungsvereinbarungs-
verhandlungen Karten über die neu-
en Abfindungsgrundstücke erhalten. 
Die neue Feldeinteilung wird, soweit 
bisher noch nicht geschehen, auf An-
trag an Ort und Stelle erläutert. 
VI. Gründe für die Anordnung der 
vorläufigen Besitzeinweisung 
Die rechtlichen Voraussetzungen für 
die Anordnung der vorläufigen Be-
sitzeinweisung gemäß § 65 FlurbG 
liegen vor. Die Grenzen der neuen 
Grundstücke sind in die Örtlichkeit 
übertragen worden. Endgültige 
Nachweise für Fläche und Wert der 
neuen Grundstücke liegen vor. Das 
Verhältnis der Abfindung zu dem von 
jedem Beteiligten Eingebrachten 
steht fest und der Vorstand der Teil-
nehmergemeinschaft wurde gemäß § 
62 Abs. 2 FlurbG zu dieser Anord-
nung gehört. Die vorläufige Besitz-
einweisung wird angeordnet, damit 
die Teilnehmer möglichst frühzeitig 
in Besitz und Nutzung ihrer neuen 
Grundstücke und damit in den Ge-
nuss der durch das Flurbereinigungs-
verfahren bewirkten Vorteile kom-
men. Die Anordnung der vorläufigen 
Besitzeinweisung zu dem festgesetz-
ten Zeitpunkt ist notwendig, um die 
neuen Grundstücke noch in diesem 
Wirtschaftsjahr in Besitz, Verwal-
tung und Nutzung der Empfänger 
übergeben zu können und dadurch 
die ordnungsgemäße Bestellung der 
Abfindungsgrundstücke zu ermögli-
chen. Im Übrigen haben sich die Be-
teiligten in betriebswirtschaftlicher 
Hinsicht bereits auf den Besitzüber-
gang in diesem Jahr eingestellt. Die 
Unsicherheit über die künftige Ge-
staltung des Grundbesitzes entfällt 
und somit können Nutzungsplanun-
gen auf eine konkrete Grundlage ge-
stellt werden. Nachteile, zum Bei-
spiel die Zerschneidung alter Grund-
stücke durch die Herstellung der neu-
en gemeinschaftlichen Anlagen oder 
Ernteausfälle, können dadurch ver-
mieden werden. Eine sofortige Rege-
lung der tatsächlichen Besitz- und 
Nutzungsverhältnisse ist daher gebo-
ten. 
VII. Gründe für die sofortige Voll-
ziehung 
Die sofortige Vollziehung dieser An-
ordnung und der Überleitungs-
bestimmungen liegen im öffentlichen 
Interesse. Um den Beteiligten mög-
lichst rasch den Nutzen der neuen 
Besitzverhältnisse zu gute kommen 
zu lassen, wird die sofortige Vollzie-
hung angeordnet. Nur auf diese Wei-

se können Maßnahmen gegebenen-
falls auch kurzfristig durchgeführt 
werden. Die alten Grundstücke sind 
für den Weinbau nicht mehr nutzbar, 
da die Rebstöcke für die Herstellung 
der gemeinschaftlichen Anlagen be-
reits entfernt werden mussten. Eine 
Neuanlage kann nur auf den neuen 
Grundstücken erfolgen. Zur Vermei-
dung von größeren Ertragsverlusten 
ist ein möglichst früher Besitzüber-
gang erforderlich, um Ertragsausfälle 
zu minimieren. Aufgrund der geplan-
ten 23 Teilgebiete können die Be-
kanntgabe des Flurbereinigungspla-
nes und damit die Ausführungs-
anordnung nicht in absehbarer Zeit 
erfolgen. Die Anordnung der soforti-
gen Vollziehung liegt daher im über-
wiegenden Interesse der Teilnehmer. 
Da der Allgemeinheit im Hinblick 
auf die in die Flurbereinigung inves-
tierten öffentlichen Mittel an einer 
möglichst schnellen Herbeiführung 
der Auswirkungen des Verfahrens ge-
legen ist, liegt die sofortige Vollzie-
hung auch im öffentlichen Interesse. 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die Anordnung der vorläu-
figen Besitzeinweisung und die 
Überleitungsbestimmungen kann in-
nerhalb eines Monats Widerspruch 
beim Amt für Bodenmanagement 
Limburg a. d. Lahn – Flurberei-
nigungsbehörde – Berner Straße 11, 
65552 Limburg a. d. Lahn, erhoben 
werden. Die Erhebung des Wider-
spruchs ist innerhalb vorgenannter 
Frist auch beim Hessischen Landes-
amt für Bodenmanagement und Geo-
information – Obere Flurberei-
nigungsbehörde – Schaperstraße 16, 
65195 Wiesbaden, möglich. Der 
Lauf der Widerspruchsfrist beginnt 
mit dem 1. Tag der Bekanntmachung. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift zu erheben.  
Eltville am Rhein, den 03.04.2017 

Im Auftrag 
Michael Sauer, Verfahrensleiter

Bekanntmachung 

In den diesjährigen Osterferien (vom 
10.04. bis 21.04.2017) steht der 
Waldsportplatz der Gemeinde Bu-
denheim montags bis freitags von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr Kindern und 
Jugendlichen bis zum Alter von 16 
Jahren zur freien Nutzung offen.  
Ab dem 24.04.2017 steht der Wald-
sportplatz der Gemeinde Budenheim 
montags, dienstags und donnerstags 
in der Zeit von 15.00 Uhr bis 17.00 
Uhr zur freien Nutzung offen. 
Budenheim, 16. März 2017 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
Gez. 

Rainer Becker 
Bürgermeister
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Bekanntmachung 

Osterferienprogramm des Jugend-
treffs der Gemeinde Budenheim in 
der Grund- und Realschule plus 
Budenheim / Mainz-Mombach 
(Eingang über Schulhof) 
Montag,  10.04.17  
09.00 – 17.00 Uhr  Foto-Story  
Dienstag,  11.04.17 
 10.00 – 16.00 Uhr  Kreativtag  
Mittwoch , 12.04.17 
 10.00 – 18.00 Uhr  Rebstockbad  
Donnerstag , 13.04.17 
 11.00 – 18.00 Uhr  Klettern im Clip ́ n 
Climb   
Weitere Infos:  i.d. BlueBox www.die
bluebox.de oder 06139/290520  
Budenheim 06.03.2017 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(R. Becker) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Seniorentreff „60 plus“ der Ge-
meinde Budenheim in der Erwin-
Renth-Str. 15 

Montag, 10.04.2017 
 9.30 Uhr Sitztanz (1,00 Euro)  
15.00 Uhr Stadt – Land – Fluss 
17.30 Uhr Parkinson – Gymnastik  
Dienstag , 11.04.2017  
15.00 Uhr  Bingo (1,00 Euro) 
 Mittwoch , 12.04.2017  
15.00 Uhr  Dosenwerfen 
 Donnerstag , 13.04.2017  
10.15 Uhr Probe Seniorenchor 
15.00 Uhr Knobeln macht Spaß! 
17.00 Uhr  Gymnastik (1,00 Euro) 
 Freitag , 14.04.2017  
Karfreitag– Seniorentreffgeschlossen 
- 
 Donnerstags von 11.00 – 12.00 Uhr 
Sprechstunde des Pflegestützpunkts 
(Herr Mottl): Beratung und Hilfe 
rund um das Thema Pflege 
Budenheim  

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(Rainer Becker) 

Bürgermeister

Dienstag, 11.4.2017 
18:30 Uhr  Heilige Messe  
Mittwoch, 12.4.2017 
18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  Heilige Messe  
Donnerstag, 13.4.    2017 
20:00 Uhr  Feier vom letzten Abend-
mahl         anschl. Agape, Margot-Försch-
Haus 
      23:00 Uhr  Ölbergstunde 
   Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 
um 7.30 Uhr (Prof. May)  
Beichtgelegenheit bei Prof. May: 
Samstags 17:00 bis 18:00 Uhr 
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. 
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsen-
heimer Straße 43, Telefonnummer 
2129. 
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf 

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Sonntag, 9.4.2017 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Pfarrer Dr. Stefan Volkmann)  
Donnerstag, 13.4.2017 
19.30 Uhr Tischabendmahl im Alten 
Gemeindesaal (Vikarin Petra 
Eschmann) 
Freitag, 14.4.2017 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Karfrei-
tag (Pfarrer Dr. Stefan Volkmann) 
Sonntag, 16.4.2017 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl zum Ostersonntag (Pfarrer Dr. 
Stefan Volkmann) 
Musikalische Gestaltung: Kleine 
Kantorei 
Montag, 17.4.2017 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Oster-
montag (Prädikantin Ulla Klotzki) 
Büro-Öffnungszeiten.  
Dienstag, 14.00 - 17.00 Uhr, Mitt-
woch, 9.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag, 
15.00 - 18.00 Uhr, Freitag, 9.00 - 
12.00 Uhr. 
Ev. Gemeindebüro, Jahnstraße 2, 
Tel.-Nr. 368

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!

Katholische 
Pfarrgemeinde 
Donnerstag, 6.4.2017 
10:00 Uhr Heilige Messe 
      16:15 Uhr Gottesdienst ASB-Senio-
renheim 
      19:00 Uhr  Vortragsveranstaltung 
„Irael“, Margot-Försch-Haus  
      19:30 Uhr  Kreuzwegandacht, gestal-
tet von den kfd-Frauen 
 Freitag, 7.4.2017 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht  
  Samstag, 8.4.2017 
18:30 Uhr  Vorabendmesse 
   Sonntag, 9.4.2017 
10:00 Uhr  Hochamt für die Pfarr-
gemeinde         Beginn: Wegkreuz Momba-
cher Str.         (bitte Palmzweige mitbrin-
gen!)        anschl. auch Kindergottes-
dienst,         KiTa Turnraum 
      17:00 Uhr  Bußgottesdienst 

dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Das Pfarrbüro ist vom 27.3. bis 
einschl. 7.4.2017 geschlossen! 
Öffnungszeiten kath. öffentliche Bü-
cherei Budenheim 
Jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 
18:00 Uhr Büchereitreff  
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr und 
Mittwoch von 16:30 bis 17:30 Uhr 
Buchausleihe. 
Eine-Welt-Laden 
Der Eine-Welt- Laden ist samstags von 
18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und sonntags 
von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr geöffnet. 
Das Verkaufsteam freut sich auf Ihren 
Besuch. 
Kirchenchor  
Der Kirchenchor probt wieder regelmä-
ßig montags um 19:30 Uhr im Margot-
Försch-Haus und freut sich jederzeit 
über neue Sängerinnen und Sänger.



Olivier
ist 18, lass' es krachen!

Lieber Sohn / Neffe bleib' wie du bist und genieße dein
Leben so wie es war. Lass' uns dein Zimmer aufräumen,

deine dreckige Wäsche suchen und waschen, das benutzte
Geschirr von Bürotischen und Regalen räumen. 
Ruf ' uns zu jeder Uhrzeit an und teile uns mit,

wo wir dich abholen dürfen, sag' uns was du zerlegt hast 
und wir reparieren dürfen. Wir sind stolz auf dich, 

dass du nach X- mal bitten die Mülltonne raus stellst!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
von deiner Köchin, deinem Chauffeur, deiner Putzfrau, 

deinem Geldinstitut, deiner Werkstatt, 
deinem Getränke- und Partyservice.

Deine Eltern Andreas + Karoline 
sowie Onkel Thomas

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr · Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de
www.rheingau-echo.de

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region
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50 Jahre

AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 12.04.2017

ZU GUTER LETZT

Lassen Sie die
Frühlingsluft

in Ihre Wohnung...

aber ärgern Sie sich 
nicht länger über das
klemmende Fenster,

den defekten Beschlag
oder den losen Griff.

Fensterwartung
und Reparaturen

jeder Art
durch Ihre

Inh. Axel und Markus König OHG

Budenheim, Hechtenkaute 11

www.holzwerkstaette-koenig.de
Tel. 06139 - 8338

Ambulanter Pflegedienst „Pflegepartner“
Ihr Partner in Mainz & Wiesbaden
Ihr Partner mit hochqualifiziertem Personal 24 Stunden am Tag
Ihr Partner aller Ärzte, Krankenkassen und Sozialämter
Ihr Partner, liebevoll, mit dem Herz am rechten Fleck
Ihr Partner, der immer fest an Ihrer Seite steht

Sie wünschen sich einen solchen Partner für Ihre Gesundheit?
Wir haben noch Kapazitäten frei!

Jetzt kostenfrei und unverbindlich informieren:
Ambulanter Pflegedienst „Pflegepartner“

Telefon 0 61 31 - 67 93 12

Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Friedrichstraße 2, 55257 Budenheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «

« Installationstechnik « Kundendienst «

A - Z
Entrümpelungen!

Endreinigung!
Renovierungen!
Tel.: 0171/3311150

Suche 
Garten in 

Budenheim.
Telefon

0173/8102747

A-Z: Meister - Rollläden,
Fenster, Türen, Dachfenster,

Küchen, Badsanierung,
Schreiner, Glasschäden, 

Einbruchschäden, Renovier-
ungen, Reparaturen und 

Entrümpelungen, Fassaden,
alle Gewerke rund ums Haus

Tel. 0171/3311150

Nachhilfe in 
Budenheim gesucht

im Fach Englisch
für Schüler der 8. Klasse IGS.

Bei Interesse 
bitte melden unter: 

info-budenheim@gmx.de

Seniorenehepaar
sucht 3- bis 4-
Zimmerwohnung
mit stufenlosem

Zugang.
Telefon 01577/4584190

 100 % Ihrer Spenden 
erreichen Kinder in Not.

www.kinderzukunft.de

Not dort bekämpfen, 
wo sie entsteht.


